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Einleitung durch Medium Johannes: 
Dieses Interview möchte aufklären, um ein auf Konditionierung basierendes gesellschaftliches 
Bewusstsein zu hinterfragen – ein Bewusstsein, das aktuell noch Energien von Be- und Verurtei-
lung, Hass, Süchten, Gier u.v.m. aufzeigt. Wenn wir gemeinsam nach dem ersten Interview nun 
hier die Lehre Jesu Christi ansprechen, so sollten wir alle auch schauen, unser eigenes Bewusstsein 
diesbezüglich zu transformieren, anstatt den allgemeinen Hass- und Verurteilungsparolen noch 
Zündstoff zu geben. Liebe kann so viel mehr im Menschen bewegen, denn sie ist der natürliche 
Geiststoff, auf dem die gesamte Welt aufgebaut wurde. Alles andere sind hypnotische Zerrbilder 
eines dekadenten gesellschaftlichen Bewusstseins, das sich bereits in einem segensreichen Trans-
formationsprozess befindet. Der Moderator Freiherr Joachim von Sinner möchte in diesem Inter-
view einerseits absichtlich mit Auszügen aus dem täglichen Gedankengut der Menschen provozie-
ren, um dann andererseits mir die Möglichkeit zu geben, der Leserschaft das Allheilmittel der 
Herzensliebe aufzuzeigen. Jesu Christi hat der Welt damit die Erlösung von allen selbsterschaffe-
nen Störungen geschenkt. Wir sollten es wirklich beherzigen und in die Tat umsetzen, anstatt Pa-
rolen in den Mund zu nehmen, die einer zerstörerischen Vergangenheit entstammen! Täglich er-
wachen mehr Menschen und durchschauen das Spiel von Gut und Böse! 
 

JvS: Der Jesuitenpater Alfred Delp, Mitglied im Kreisauer Kreis, der am 2. Februar 1945 in 
Berlin-Plötzensee von den Nationalsozialisten hingerichtet wurde, sagte über Deutschland: 
„Behaltet dieses Volk lieb, das in seiner Seele so verlassen und so verraten und so hilflos geworden 
ist. Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr Liebe und Güte, ein wenig mehr Licht und 
Wahrheit in der Welt war, hat sein Leben einen Sinn gehabt.“ 
Wie steht es heute um dieses von seinen politischen Lenkern so schwer gebeutelte Land? Als 
die damalige Bundeskanzlerin im Herbst 2015 die Sicherung der deutschen Landesgrenzen 
gegen jeden Rat in grenzenloser Selbstüberschätzung aufhob, öffnete sie eine Schleuse, die bis 
heute weit über eine Million Menschen aus aller Herren Länder in unser Land brachte, zum 
größten Teil junge Männer moslemischen Glaubens aus noch in archaischen Strukturen le-
benden Familien und Clans, ohne ausreichende Schulbildung, um in einem hochindustriali-
sierten Land jemals eine Chance zu haben, einer Erwerbstätigkeit nachgehen zu können, um 
den eigenen Lebensunterhalt bestreiten zu können. Es ist heute kein Geheimnis mehr, dass 
die deutschen Sozialsysteme vor dem Zusammenbruch stehen, sich Bürgermeister und Land-
räte in offenen Briefen an ihre Landesregierungen wenden, weil sie sich außerstande sehen, 
weitere illegal ins Land gekommene Personen noch unterbringen und versorgen zu können. 
Durch den Aufenthalt von Personen, von denen wir nicht wissen, welche Identität sie in 
Wahrheit haben, ist nicht nur das subjektive Sicherheitsgefühl der deutschen Bevölkerung 
schwer beeinträchtigt, die Publikationen des Bundeskriminalamtes über die Kriminalität von 
Ausländern liegen demnach weit überproportional über ihrem Bevölkerungsanteil. Tödliche 
Messerattacken und Vergewaltigungen sind zu Tagesereignissen geworden. Die Anzahl von 
Gruppenvergewaltigungen durch diesen Personenkreis steigt ständig an und ist den deut-
schen Staatsmedien kaum des Berichtens wert. In Großstädten wie Duisburg, Bochum, Dort-
mund und weiteren, gibt es heute Stadtteile, in denen kaum mehr indigene Deutsche leben 
und die sich zu Lebenszentren wie in Städten wie Kabul oder anderen Zentren in islamischen 
Ländern verwandelt haben.  
Wird diese bisher ungebrochene, unkontrollierte Zuwanderung den sozialen Frieden in 
Deutschland sprengen und zu gewaltsamen Auseinandersetzungen, ja vielleicht sogar bürger-
kriegsähnlichen Entwicklungen führen? 
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MJ: Die deutsche Seele, mag sie noch so vom Leid und Kriegen 
geplagt worden sein: Sie kann niemals von der Dunkelheit 
vollständig eingenommen werden. Sie hat die Qualität von Güte, 
Tapferkeit, Demut. Tatkraft, Frieden und natürlich die Liebe, die 
allen Seelen innewohnt. Es mag sein, dass hier lieblose Menschen 
ein Werk der Indoktrinierung vorantreiben. Wir wissen doch aus 
eigener Erfahrung, wie schnell man einer Verführung anheimfallen 
kann. Es gibt und gab verschiedenste Methoden, um Menschen 
gefügig zu machen. Es heißt jedoch im Volksmund: „Wer anderen 
eine Grube gräbt, fällt selbst hinein!“ So wird es kommen, und es 
zeichnet sich bereits deutlich im Hintergrund ab, dass verschie-
denste Menschen in Machtpositionen bereits hineinfallen. Viel-
leicht beherbergt bereits diese Grube ja über die Jahre hinweg so 
manche in der Öffentlichkeit bekannte Persönlichkeit! Kommen wir jetzt zu den vielen Men-
schen, die in Deutschland bzw. Europa als Flüchtlinge um Asyl bitten.  
Durch eine manipulierende Propagandamaschinerie in Form von Massenmedien hat man der 
breiten Öffentlichkeit ein Schmierentheater vorgespielt, das immer mehr Menschen durch-
schauen! Wir haben doch eine natürliche Intuition, die uns dazu dient, wenn erforderlich, ge-
wisse Mechanismen zu hinterfragen. Diese Menschen, die hier nach Europa, wie auch nach 
Deutschland kommen, sind zu einem großen Teil vielleicht vorsätzlich in diese Richtung ge-
trieben worden. Einerseits, indem die kriegslüsternen Hintergrundmächte deren Heimat mit 
Leid, Hunger und Zwietracht überzogen und sie deren Heimat verwüsteten, um sie offen für 
verführerische Worte wie zum Beispiel: „Wandert oder flüchtet in den Goldenen Westen, wo 
Milch und Honig fließen!“ Es gibt sicherlich noch eine Menge anderer Beweggründe, die wirt-
schaftlicher, religiöser und auch finanzieller Natur sind.  
Tatsache ist jedoch auch, dass diese Menschen in den westlichen Industrieländern aus den 
obengenannten Gründen, die Du in Deiner Frage ansprachst, nicht wirklich Fuß fassen kön-
nen. Sie fühlen sich oft einer absichtlich herbeigeführten und hintergründigen Feindseligkeit 
ausgesetzt, die letztlich von den Dunkelmächten in dieser Form gefördert wurde, um Konflik-
te in ausgewählten Ländern zu erzeugen. Es wird hinter vorgehaltener Hand von Bürgerkrieg 
und Notstandssituationen gesprochen, die letztlich nicht wirklich in die Tat umgesetzt werden 
können, da eben eine Allianz der Lichtmächte einen intelligenten Plan unaufhaltsam voran-
treibt. 
Die Dunkelmächte sind in Aufruhr, und sie haben mehr Angst als die allgemeine, manipulierte 
Bevölkerung. Sie werden das ernten, was sie gesät haben! Sicherlich ist die Kriminalität in den 
Großstädten gestiegen, und teilweise offenbart sich eine zügellose Verhaltensweise, doch auch 
diese Anomalien im menschlichen Geist werden in die göttliche Ordnung geführt werden. 
Wenn wir beginnen, die Energie von Hass und Feindseligkeit zu schüren, haben wir nicht 
wirklich die Botschaft Jesu Christi verstanden! Er sagte doch deutlich: „Liebet eure Feinde und 
tut denen Gutes, die euch Böses wollen!“ Wenn wir wirklich diese Worte beherzigen, so wird 
niemand die guten Mächte aufhalten können. Sie sind die hellstrahlenden Lichter in dieser 
Welt. Wir sollten uns daran erinnern, wessen Kinder wir sind, anstatt dem Verführer bzw. der 
konditionierten Persönlichkeit auf den Leim zu gehen. Jesus sprach nicht über eine Religion, 
wenn er über die bedingungslose Liebe redete. Alle Religionen werden sich auflösen, weil sie 
den Geist und das Herz der Menschen vergiften. Die Liebe braucht nicht die Form einer Reli-
gion – sie ist ohne Form und das ewige Leben. Es wohnt in allem Leben! Dafür brauchen wir 
keine Religionslehrer noch irgendwelche Organisationen, oder falsche Propheten. Wo haben 
uns die Religionen, falschen Propheten und Organisationen hingeführt? 

 
JvS: Von den „Altparteien“ wird immer wieder behauptet, die Zukunft Europas liege in einer 
multikulturellen Gesellschaft, einem Vielvölkergemisch aus allen Teilen der Welt. Richard 
Coudenhove-Kalergi hatte bereits vor zirka einhundert Jahren diese Zielsetzung bekannt ge-



geben. Dadurch solle als Endziel in Europa eine hellbraune Mischrasse mit einem IQ von um 
die 90 leben. Diese Zielsetzung der unkontrollierten Zuwanderung wird von den deutschen 
Regierungen seit Jahrzehnten verdeckt oder ganz offen betrieben und mit erheblichen Steu-
ermitteln gefördert. Aber auch die beiden großen Kirchen propagieren die illegale Einreise 
zumindest mit religiös begründeten Argumenten. 
Im Europa der letzten zwei Jahrtausende sind die kulturellen Werte aus dem Judentum und 
dem Christentum hervorgegangen oder in den vielfältigen Auseinandersetzungen mit ihnen. 
Auch wenn sich viele Werte von ihrem metaphysischen Hintergrund gelöst und in unserer 
Zeit zu sekulären Werten entwickelt haben, können sie letztlich diese Herkunft nicht ver-
leugnen. Im Zentrum unseres Wertesystems steht als autonomer Wert die Freiheit. Sie prägt 
alle übrigen Werte und durchdrang zwischenzeitlich sämtliche Bereiche unserer Kultur, d.h., 
Europa und das Christentum wurden auf diesem Wege eins. Jesus hat in seiner Liebeslehre die 
Freiheit jedes Menschen als hohes religiöses Ziel erklärt. In keiner anderen der späteren Welt-
religionen findet sich ein vergleichbares Bekenntnis. Zu diesem religiösen Grundsatz gehören 
in einem demokratischen Rechtsstaat die verfassungsmäßig garantierten individuellen Frei-
heitsrechte, wie sie in unserem Grundgesetz festgehalten sind. Die Gottesbildlichkeit jedes 
Menschen in der christlichen Lehre entspricht der unantastbaren Würde des Menschen in un-
serem Grundgesetz als höchster Verfassungswert. 
Ganz im Gegensatz dazu steht der Islam, der keine individuellen Freiheitsrechte kennt und 
sich von Gläubigen anderer Religionen in über 20 Suren in drastischen Aussagen abwendet. 
Antagonistische Grundwerte können in einer Gesellschaft auf Dauer nicht koexistieren. Ein 
friedliches Zusammenleben der Menschen unterschiedlicher Rassen, Religionen und Kulturen 
lässt sich nur gewährleisten, wenn diese Werte von allen Menschen in einem Staat uneinge-
schränkt mitgetragen und gelebt werden. Fehlt diese gemeinsame Basis, besteht die große Ge-
fahr, dass uns die unüberbrückbaren Gegensätze bei einem wirtschaftlichen Niedergang und 
damit in der Folge als soziale Konflikte um die Ohren fliegen, die sich in Form von gewalttä-
tigen Auseinandersetzungen oder gar bürgerkriegsähnlichen Zuständen offenbaren, und die 
wohl auch zur x-fach angekündigten Reduzierung der Menschheit beitragen sollen. 
Diese von langer Hand betriebenen Planungen scheinen sich doch jetzt mehr und mehr abzu-
zeichnen? 
 

MJ: Auch wenn die beiden angesprochenen Weltreligionen in ihrer 
Auslegung verschieden sind, so sind sie es nicht im Ursprung. In 
beiden Religionen, ob im Christentum oder auch im Islam, steht 
im Mittelpunkt der göttliche Aspekt. Ob Gott oder Allah, all die 
Menschen wissen im Grunde, was Liebe ist. Der überwiegende 
Teil der Menschen ist nicht verantwortlich für den Missbrauch der 
Religionslehren, sondern die wenigen religiösen Fanatiker in deren 
Reihen. Jesus verurteilte nicht die Menschen noch die Religionen. 
Er erkannte die Grenzen innerhalb der Religionen, die für sich in 
Anspruch nahmen, den Menschen einen Weg der Erlösung von 
allen Sünden aufzuzeigen. Hier sei doch die Frage erlaubt: Wer 
brachte die Sünde auf den Weltmarkt? War sie vielleicht einigen 
machtvollen Geheimbünden im Hintergrund von Nutzen? Gab 
und gibt es vielleicht Mächte, die sich der destruktiven emotionalen Energie der Menschen be-
dienen? Könnte es sein, dass sie diesbezüglich die Völker der Erde kontrollieren wollten, um 
gewisse Energie als Nahrung zu nutzen und sich gleichsam verschiedenster Erd-Ressourcen zu 
bedienen? Wenn wir die Welt anschauen, so können wir erkennen, dass diese Welt nicht nur 
von grausamen Religionskriegen heimgesucht wurde, sondern dass immer wieder weltumspan-
nende Säuberungsaktionen in Völkergruppen stattfanden. Es gab Zeiten, da ein Kaiser/eine 
Kaiserin, eine Königin/ein König ohne Wohlwollen der Kirche nicht wirklich regieren konnte. 
Das ist jetzt Vergangenheit, die Welt erlebt die Auferstehung Christi in sich selbst! Einherge-
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hend mit dieser segensreichen Kraft muss sich alle Dunkelheit zeigen, um erlöst zu werden. Sie 
wird ins Rampenlicht der Weltöffentlichkeit gestellt und das wirklich, wahre Licht der Welt, 
der Christus, wird die Erlösung sein. Es gibt nicht wirklich einen Grund, in sich eine Angst 
hervorzurufen. Der himmlische Plan überstrahlt alles Leben. Jesus Christus gab den Menschen 
eine weltumspannende Lehre, die bereits in allen Lebewesen vorhanden ist: die Liebe! Es liegt 
an uns, diese Kraft in die Tat umzusetzen. Wie wir wissen, sind wir im Grunde Schöpferinnen 
und Schöpfer und lassen uns täglich von unserer konditionierten Persönlichkeit verführen. Je-
der Mensch weiß doch im Grunde um seine Gedanken, seine Begierden und seine „Leiden-
schaften“, die er noch liebt bzw. fördert! 
Ein anschauliches Beispiel zum Thema Rassismus und Nationalismus: Was würde geschehen, 
wenn wir jeweils einige Kinder (z.B. 0 bis 18 Monate) aus allen Religionen nehmen und sie auf 
einem großen Spielplatz zusammenführen würden? Frei von Religionsanschauungen, frei von 
einer auf Gut und Böse basierenden Sprache, frei von einem religiösen, kulturellen, politischen, 
wirtschaftlichen und finanziellen Wertesystem, wie einem aufgestülpten Schulsystem, würden 
all diese Kinder fröhlich und frei miteinander spielen. Sie würden sich anschauen und über ihr 
Herz miteinander kommunizieren. Es wäre ein Feuerwerk der Liebe und der Lebensfreude. 
Was meint ihr, warum Kinder Jesus Christus so sehr liebten, und warum das Gleichnis über 
das Kindsein in seiner Lehre einen besonderen Platz einnahm? 

 
JvS: Noch heute ist Deutschland als „Feindstaat“ in der UN-Charta verankert. Deutschland 
hat keinen Friedensvertrag mit den „Siegermächten“ des Zweiten Weltkrieges. Die deutschen 
Regierungen verstoßen seit Jahrzehnten gegen die Bestimmungen des Waffenstillstandsab-
kommens vom Mai 1945 sowie gegen die Vereinbarungen des Zwei-Plus-Vier-Vertrages und 
fordern durch unverantwortliche US-Vassallenpolitik, Russland mit diesen Verstößen in un-
nötiger Weise permanent heraus. Ein hoher General der Bundeswehr erklärte öffentlich: „Das 
deutsche Heer ist blank.“ In diesem Zustand der absoluten Unfähigkeit, Deutschland in einem 
offenen Krieg zu verteidigen, befinden sich nicht nur die gesamte Bundeswehr und sämtliche 
zivilen Organisationen zum Schutz der Menschen in unserem Land. Sollte es zu einem offe-
nen Krieg mit Russland kommen, wie einige verantwortungslose Politiker immer lautstarker 
fordern, würden nach meiner Einschätzung die materiellen, aber vor allem die Verluste an 
Menschenleben das in die deutsche Seele eingebrannte Trauma des Dreißigjährigen Krieges 
noch bei weitem übertreffen. Die wenigsten Menschen – Politiker eingeschlossen – haben eine 
Vorstellung von der Wirkung moderner Waffensysteme. Dabei würde ein Blick auf die zivilen 
wie militärischen Verlustzahlen an Menschenleben auf beiden Seiten des Krieges in Osteuro-
pa, ein klares Bild liefern. 
Die öffentliche Sicherheit und Ordnung würden im Kriegsfalle durch einen von russischer 
Seite ausgelösten Blackout bereits nach 24 Stunden völlig zusammenbrechen. Bereits jetzt ist 
z.B. die Versorgung mit Arzneimitteln in einem zunehmenden Engpass. Die Energieversor-
gung in den Kliniken wäre auf die OP-Einrichtungen und die Intensivstationen beschränkt. 
Jedoch wäre ohne eine Versorgung der Notstromaggregate mit Diesel auch hier nach spätes-
tens 48 Stunden Schluss. Ohne Strom würden am dritten Tag die Gefängnisse die Insassen 
freilassen. Wie sagte Otto von Bismarck seinerzeit so treffend: „Es ist Deutschland und Russ-
land immer gut gegangen, wenn sie freundschaftlich verbunden waren.“ Im Gegensatz dazu ste-
hen die Aussagen von George Friedman, dem Vorsitzenden von STRATFOR, in einem Inter-
view in Chicago im Februar 2015. Danach war das Ziel aller US-Regierungen seit über ein-
hundert Jahren, einem friedlichen Miteinander Deutschlands und Russlands stets wirkungs-
voll entgegenzusteuern – ein anhörungswürdiges Interview! 
Wer wäre nach Deinem Wissen nach einem Krieg mit und in Deutschland in der Lage, die öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung und damit die Versorgung der Überlebenden wiederherzu-
stellen? 
 

https://www.youtube.com/watch?v=-Q8ZwdDtia8


MJ: Es wird keinen wirklichen Krieg zwischen Deutschland und Russland geben. Im Herzen 
sind diese beiden Völker Brüder. Wenn auch die Propagandamaschinerie auf Hochtouren läuft 
und der überwiegende Teil der Massenmedien eine Kriegszündschnur zum Brennen bringen 
möchte, so sind bereits seit einiger Zeit verschiedene politische Machtpositionen in der Hand 
der göttlichen Allianz. Dieses Zündeln am Kriegsfeuer wird einem Bumerang gleich auf die 
verantwortlichen Personen zurückkehren, die scheinbar gewissenlos als Handlanger einer 
mörderischen Machtelite dienen. Zur obengenannten Aussage eines hohen Generals der Bun-
deswehr „Das deutsche Heer ist blank.“ sei gesagt: Vielleicht sollte es ja so kommen, um unnö-
tige Opfer unter den Soldaten und der zivilen Bevölkerung zu vermeiden. Jesus sagte doch: 
„Wer das Schwert gegen seinen Bruder erhebt, wird durch das Schwert gerichtet werden!“ Hält hier 
vielleicht eine göttliche Kraft ihre schützenden Hände über das deutsche Volk? In der Frage-
stellung des Moderators heißt es auch: In diesem Zustand der absoluten Unfähigkeit, Deutsch-
land in einem offenen Krieg zu verteidigen, befindet sich nicht nur die gesamte Bundeswehr, 
sondern auch sämtliche zivilen Organisationen zum Schutz der Menschen in unserem Land. 
Diese Unfähigkeit wird die emotionalen Gedanken und Wortparolen verschiedener Menschen 
verstummen lassen, da sie in ihrer Machtlosigkeit die Liebe Gottes erkennen werden. Erinnert 
euch daran: Jesus forderte Petrus auf, sein Schwert stecken zu lassen! Es ist wahrlich ein hyp-
notischer Alptraum, den die Menschheit hier auf diesem Planeten durchleben muss, um auf-
zuwachen. Wir sollten nicht der Angst auf den Leim gehen, sondern uns daran erinnern, dass 
das Leben auf der Liebe Gottes gründet. Wenn wir damit beginnen, uns selbst anzuschauen 
und unsere eigenen Gedanken zu beobachten, so werden wir erkennen, dass Ursache und Wir-
kung in unserem Geist zu finden sind. Auf was basiert die Polarität im menschlichen Geist? 
Wir sind selbst dafür verantwortlich, wohin uns unsere Einstellungen hinführen werden. Kön-
nen wir uns und unsere selbsterschaffene Welt wirklich ändern? Natürlich und das jederzeit, 
wenn wir eine Entscheidung dafür treffen! 

 
JvS: Wenn wir einen Blick auf die Publikationen im Internet weltweit werfen, so dürfen wir 
feststellen, dass die uns seit Jahrzehnten von der Wiege bis zur Bahre eingetrichterten „Wahr-
heiten“ in den Schulen, den Universitäten, den öffentlich-rechtlichen Medien, den Zeitungen 
usw. doch nicht das Prädikat verdienen, das man ihnen so lange aufgeklebt hat. Und dass diese 
Narrative nun massenweise bröckeln, zeigt insbesondere die derzeit noch im Amt befindende 
Regierung, die nicht davor zurückschreckt, reihenweise Gesetze zu verabschieden oder Geset-
ze per Weisung an nachgeordnete Behörden so umzudeuten, dass diese mit den verbrieften 
Werten in unserem Grundgesetz nichts mehr zu tun haben. Wer sich diesen Verdrehungen 
des Rechts entgegenstellt oder die Repräsentanten dieser mit Abstand fachlich schlechtesten 
Regierung seit Gründung der Bundesrepublik mit harmlosen Witzen durch den Kakao zieht 
oder mit weniger geschmackvollen Äußerungen provoziert, muss mit frühmorgentlichem Be-
such durch Polizeikommandos rechnen, die sein Haus auf den Kopf stellen und alles mitneh-
men, um wenigstens durch „Beifang“ strafrechtlich relevantes Material zu finden. Wie steht es 
um einen Staat, der die Wahrheit mittels der faktischen Macht seiner Organe beim Souverän 
unterdrücken muss? Thomas Jefferson, einer der bedeutendsten geistigen Schöpfer der ameri-
kanischen Unabhängigkeitserklärung, sagte: „Nur die Lüge braucht die Stütze der Staatsgewalt. 
Die Wahrheit steht von alleine aufrecht.“ 
Weshalb werden immer noch Menschen in Gefängnissen gehalten, und das oftmals auch noch 
in Einzelhaft, nur weil sie für die Regierungsvertreter unangenehme Wahrheiten vertreten? 
Überall auf diesem Planeten platzen die Lügen bzgl. der „Corona-Pandemie“. Die mit jedem 
Tag deutlicher offen zutage tretenden gesundheitlichen Schäden sind nicht mehr zu leugnen. 
Sie wurden bei Anhörungen in US-Ausschüssen im Senat und im Kongress bestätigt. Die 
Veröffentlichung der ungeschwärzten RKI-Akten zeigt, dass Kräfte dieses Geschehen aus 
dunklem Hintergrund gesteuert haben, die keinerlei demokratische Legitimation hatten. 
Aber anstatt dieses nicht mehr zu leugnende rechtswidrige Verhalten zuzugeben und dafür 
Verantwortung zu übernehmen, meinen diese Kreise, die Vernebelung fortsetzen zu müssen 



und die strafrechtliche Verfolgung Unschuldiger weiter betreiben zu müssen. Wehe denen, 
wenn der Wind sich weiter dreht. 
Ich möchte mit einem Ausspruch von Thomas Jefferson meine nächste Frage einleiten, der 
gesagt hatte: „Ich habe auf dem Altar Gottes ewige Feindseligkeit gegen jede Form der Tyrannei 
über den Verstand des Menschen geschworen.“ 
Lieber Johannes, wir haben in den letzten Jahrzehnten in Deutschland unzählige Menschen 
erlebt, die auf die Lügen, mit denen wir auf falsche Fährten gelockt werden, aufmerksam 
machten, auch wenn sie damit ihre Reputation, ihre wirtschaftliche Lebensgrundlage oder gar 
ihr Leben aufs Spiel setzten. Gleichgültig, ob es sich um wissenschaftliche, religiöse oder ge-
sellschaftspolitische Themen handelte. So war es z.B. unser Altkanzler Helmut Schmidt, der 
am Ende der ersten Kriegswoche gegen Jugoslawien sich dahingehend zu äußern veranlasst 
sah: „Gegängelt von den USA haben wir das internationale Recht und die Charta der Vereinten 
Nationen missachtet.“ Mit diesem Angriff auf Jugoslawien gab das NATO-Bündnis seine his-
torische Selbstdefinition einer streng defensiven Koalition endgültig auf. Von nun an führen 
die USA ihre Kriege ohne UN-Mandat. Sobald die USA endlich aufhören, andere Länder, die 
sich nicht ihrem Willen widerstandslos unterwerfen, zu bedrohen – was sich hoffentlich unter 
Trump ändern könnte – und Keile zwischen Länder zu treiben, insbesondere zwischen Europa 
und Russland und hier speziell zwischen Deutschland und Russland, was in unseren Tagen 
zur realen Gefahr eines nuklear geführten Kriegs führen könnte, der sich im Schwerpunkt auf 
deutschem Boden abspielen würde, hätte die Menschheit eine Überlebenschance. Dazu gehört 
aber auch, dass Deutschland seine Souveränität und einen Friedensvertrag erhält. Außer Putin 
hat noch niemand von den ehem. Siegermächten des Zweiten Weltkrieges auf diesen immer 
noch bestehenden völkerrechtlichen Status unseres Landes hingewiesen.  
Wird dieser völkerrechtswidrige Zustand in naher Zukunft endlich beendet, obwohl sich die 
Altparteien und ihre Repräsentanten offensichtlich mit aller Kraft dagegen wehren? 
 

MJ: Lieber Joachim, die Liebe wird die Völker wieder zusammenführen und sie werden erken-
nen, dass es nur ein Leben gibt – eine Lebenskraft, und dass dieses Licht eine ordnende, stille 
Kraft ist. Wenn wir unsere Herzen dafür öffnen, so werden wir mit unserem Geistkörpersys-
tem diese Kraft fühlbar spüren. Wir werden sie lieben lernen und sie wird unser Leben erheben, 
ordnen und segnen. Es wird eine Kettenreaktion in unseren Atomen stattfinden, die sich auf 
unseren Nächsten übertragen wird. Überall auf der Welt wird sich dies ereignen! In unseren 
Telefonaten erleben bereits verschiedenste Menschen diese Kraft, diesen Strom und deren se-
gensreiche Kraft, und sie lieben diese Energie. Sie beginnen damit, sich darauf einzustellen und 
es dadurch anzuerkennen! Natürlich sollten wir unsere Herzenstür dafür öffnen! Wenn dem 
so ist, so wird sich die Christuskraft in uns selbst erheben und erlöst den jeweiligen Menschen 
und sein Umfeld nach und nach von seinen Störungen. Ein solcher Mensch ist sich bewusst, 
dass er auch seine von Gott gegebenen Hausaufgaben machen muss. Er hat die Verantwortung 
für sein Leben von Gott bekommen! Der Mensch hat also die Verantwortung für sein Leben 
und ist auf geistiger Ebene mit allem Leben verbunden. 
Damit erklärt sich die Frage nach dem aktuellen Parteiensystem von selbst. Alle Parteien, Or-
ganisationen, Bündnisse, Religionen, Sekten usw. spielen in der Vorsehung nur eine Nebenrol-
le, und sie werden sich im rechten Moment auflösen. Wenn sie zurzeit im menschlichen Mari-
onettentheater noch eine Rolle spielen, so hat dies seinen bestimmten Grund. Auch sie sind ein 
Teil eines hypnotischen Traumes, für den die Menschheit und gewisse Dunkelkräfte verant-
wortlich sind. Die Hauptrolle spielt von Anbeginn die Liebe und deren Finale wird zur Erlö-
sung führen. Ob John F. Kennedy, Putin, Donald J. Trump und all deren Verbündete – sie 
spielen ihre ihnen zugedachte Rolle und sie werden sie mit Gottes Hilfe erfüllen. Überall in 
den Nationen finden Transformationsprozesse statt und letztlich werden sie dadurch „eine 
Nation“ ins Leben rufen. Wir sollten im Gottvertrauen bleiben! 

 



JvS: Was hindert den Menschen allgemein daran, die Botschaft von Jesus Christus, Bruno 
Gröning und den vielen ungenannten Meisterinnen und Meistern bzgl. des Heilstroms der 
Liebe in die Tat umzusetzen, und was hat das mit der aktuellen Situation der Menschheit zu 
tun? 
 

MJ: Jeder für sich und alle zusammen haben doch täglich die Möglichkeit, ihren Geist und ihre 
Gedanken wahrzunehmen. Es gibt viele Menschen, die Ideen haben und diese Welt neu ordnen 
möchten. Wir brauchen doch nur uns selbst anzuschauen, was für Gedanken wir hegen und 
pflegen. Wir möchten unsere Welt gestalten und auf unsere Weise kultivieren. Es kommt aus 
unserem konditionierten Geist und einer Persönlichkeit, die sich fast täglich irgendwelchen 
Störungen ausgesetzt fühlt. Wenn wir uns aufrichtig selbst im Spiegel betrachten, so erkennen 
wir doch, dass wir als Mensch noch immer im Sumpf unserer Einstellungen und Gedanken-
konstrukte herumwandern. Jesus sagte: „Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das 
Himmelreich.“ (Bergpredigt) Es sind damit diese Menschen gemeint, die durch dunkle Täler 
von Erfahrungen wandern mussten. Sie wurden geplagt und vom Leben gefordert. Sie sind 
nicht die Verwöhnten oder Trägen. Sie sind die Mutigen und Tapferen. Viele dieser Menschen 
kamen dadurch wieder auf den rechten Weg und folgten Gottes Liebe. Bescheiden und dank-
bar schritten sie voran und eroberten sich selbst. Wer in dieser Weise sein Herz für den heili-
gen, stillen Strom öffnet, der wird ihn fühlbar spüren und erfahren. Dessen Leben wird sich 
nach und nach in die göttliche Ordnung erheben. Der Lobgesang der Seele wird ihn erfassen 
und mit Freude erfüllen. Werdet den Schmutz der Vergangenheit los! Behütet eure Gedanken 
und bewacht eure Worte. Dadurch wird die Energie der obengenannten Botschaft der Lehre 
Christi mehr und mehr zum Fließen gebracht, so dass diese Energie der Liebe im Leben eines 
Menschen zu einem nachhaltigen Segen wird. 

 
JvS: Warum folgen so viele Menschen noch immer dem Aberglauben, den verkrusteten Tradi-
tionen, dem Nationalismus u.v.m., und was ist deren Ursache? Fehlt es an einer klaren Sicht-
weise, oder warum springen Menschen mit Vorliebe auf den Zug nach Nirgendwo, der auf ei-
nem Abstellgleis in ihrer Lebenszeit endet? 
 

MJ: Lieber Joachim, auch wenn wir es hier wiederholen: Die Ursache liegt im Geiste des Men-
schen! Unser eingefahrener Stolz und unsere Überheblichkeit sind einige Aspekte, die uns für 
unsere Intuition blind machen! Des Menschen Geist und Charakter sind auf Treibsand gebaut. 
Schauen wir unsere Welt an, so können wir doch erkennen, dass überall von uns Selbst Gren-
zen erschaffen wurden. Wir folgen lieber den Parolen der Angst und der Feindseligkeit, anstatt 
die Liebe in uns aufzudecken! 

 
JvS: Was ist mit 5G und dem Ruf nach Schutz davor, obwohl es nur den Zweifel verstärkt? 
Warum stört der Mensch die natürliche Vitalisierung des Wassers im menschlichen Körper? 
Was ist die Ursache? 
 

MJ: Das ist ein Thema, das wohl von weitreichendem Interesse ist! Auch hier folgt der Mensch 
einer energetischen Form, die wir selbst erschaffen haben. Wenn wir sie also selbst erschaffen 
haben, so kann sie keine Macht über uns haben, da wir ihr die Macht gegeben haben. Wir ha-
ben dieser Technik unsere Begeisterung und Abhängigkeit eingehaucht. Wir vertrauen einer 
anfälligen Technik, die von Menschen erschaffen wurde, die selbst gestört sind. Sie wird von 
vielen Menschen als Bedrohung wahrgenommen! Wenn sie uns also bedroht, so erschaffen wir 
auch gleich mal eine Abwehr, als wären es feindliche Flugzeuge, die am Himmel erscheinen 
und wir sie dann mit Flugabwehrgeschützen oder Raketen beschießen. Es entsteht also ein 
Teufelskreis, in dem wir uns befinden. Es geht hin und her, bis eines Tages vielleicht etwas in 
unserem Leben geschieht. Wir erwachen am Morgen und denken darüber nach, dass wir einen 
Käfig um uns herum erschaffen haben. Wir erkennen plötzlich, dass wir wieder frei von Ängs-



ten und Zweifeln sein möchten. Denkt darüber nach, welcher dieser Propheten sich in der 
Wirklichkeit dessen befindet, was das Sein ist: ein grenzenloser Strom einer grenzenlosen Lie-
be! Wir vitalisieren also das Wasser mit verschiedensten Praktiken (Technik, Edelsteine, Amu-
lette, Metalle, sogenannte heilige Orte, z.B. Lourdes oder Fatima, oder einer Information), 
obwohl der vorhandene elektromagnetische Strom (Christuskraft) in unserem Körper dies be-
reits permanent macht! Doch es sei gesagt, dass, wenn unser Geist in einer destruktiven und 
konditionierten Gedankensuppe schwingt, auch das Wasser des Körpers (ca. 70%) davon be-
einflusst wird. Das Resultat: Die Schwingungsfrequenz in uns und unserem umgebenden Ener-
giefeld ist nicht in der göttlichen Ordnung. Wenn wir also mit einem störungsfreien Geist im 
Namen Gottes das Wasser segnen, ob im eigenen Körper oder in der Natur, so wird es diese 
Schwingung umgehend annehmen. Oder wir sind uns absolut bewusst, dass wir ein Ebenbild 
und Gleichnis Gottes sind. Das heißt, wir sind was? Jeder Mensch, der von diesem heiligstillen 
Strom schon mal wirkungsvoll durchströmt wurde, weiß, wovon wir hier sprechen! 
 
Diese abschließenden Fragen interessieren aktuell noch viele erwachte Menschen! Nur an-
scheinend nicht diese Menschen, die gerne weiterhin mit dem Zug der Persönlichkeit mitfah-
ren möchten und eines Tages erkennen dürfen: Mein Zug ist auf ein Abstellgleis eingefahren. 
Wer war denn der Lokführer, und von wo stammte die Energie für den Antrieb? Wir möchten 
nicht den Nutzen (Für wen? Vielleicht für den Versucher oder Verhinderer, dem Antichris-
ten!) dieser Möglichkeiten in Frage stellen, doch im Grunde sind es Krücken, und das bereits 
seit abertausenden von Jahren! Man könnte auch sagen: Alles schon mal dagewesen. Vielleicht 
gab es eben bereits sehr technisch hochentwickelte Zivilisationen, doch wo sind sie geblieben 
und was führte zu ihrem Niedergang? 

 
 
Eine tiefergehende Behandlung dieser Themenbereiche findet der interessierte Leser in Jo-
hannes’ Büchern „Handbuch für Götter“ und „Hilf Dir selbst, dann hilft Dir Gott!“. 
 
 

https://dieunbestechlichen.com/produkt/handbuch-fuer-goetter-von-jan-van-helsing-egal-was-die-illuminaten-vorhaben-was-ist-dein-plan/
https://dieunbestechlichen.com/produkt/hilf-dir-selbst-dann-hilft-dir-gott-erscheint-am-21-04-24-jetzt-vorbestellen/

